
Liebe Mitmenschen in den Kirchen- 
gemeinden des Kirchenkreises 
 
HERZLICHEN DANK für Ihre Kollekten und Spenden an die Tafel 
Wetzlar. Die Tafel kann die Unterstützung bedürftiger, von Armut 
betroffener Menschen nur mit Ihrer Hilfe gewährleisten.  
 
Heute melde ich mich mit einem Blitzlicht auf die aktuelle Situation und die Entwicklungen bei der Tafel 
Wetzlar: 

Nach zwei Jahren Coronapandemie kehren wir diese Woche zu einem 
Stück Normalität zurück: Die Tafelcafes öffnen wieder die Türen. Eine 
Tasse Kaffee trinken, sich austauschen in einem warmen Raum, Nöte 
und Sorgen teilen, Zeitung lesen und sich begegnen – darauf mussten 
die Tafelkund:innen zwei Jahre verzichten.  
Mit dem 2. Mai haben die Tafelcafes wieder geöffnet. Wir hoffen, dass 
sich die Menschen langsam wieder trauen (das will wieder gelernt 
sein) miteinander in Kontakt zu sein – bei aller eigenverantworteter 
Vorsicht. Wir freuen uns darüber sehr. 

 
Geflüchtete Menschen aus der Ukraine zu helfen ist für die Tafel 
Wetzlar selbstverständlich. Genauso selbstverständlich wie die 
bisherigen KundInnen  weiterhin zu unterstützen. Deshalb wurden die 
geflüchteten Menschen schnell ins vorhandene System aufgenommen. 
So versuchen wir alle bedürftigen Menschen gleich gerecht zu 
behandeln.  
Über 190 Bedarfsgemeinschaften geflüchteter Menschen mit über 350 
Erwachsenen und über 220 Kindern werden durch die Tafel 
unterstützt. Das ist eine Steigerung von über 27 % im Vergleich zum 
letzten Jahr 

 
Und auch die Zahl der in Deutschland schon länger lebenden 
Kund:innen nimmt zu: Die steigenden Preise treiben die Menschen zur 
Tafel. 60 Bedarfsgemeinschaften hier schon länger lebender 
Menschen haben wir in den letzten 12 Wochen aufgenommen. 
Solidarität wird dabei von den bisherigen Kund:innen gelebt – denn die 
gespendete Lebensmittelmenge ist nicht gestiegen.  
Für die Mitarbeitenden war und ist das ein großer Kraftakt. Das ganze 
System musste umgestellt werden, damit wir die große Zahl an 
KundInnen bewältigen können.  
Über 920 Körbe an Lebensmitteln unterschiedlicher Größe haben wir  
zuletzt wöchentlich ausgeben können. Mehr, als in irgendeiner Woche 

der letzten fünf Jahre. Noch reichen die gespendeten Lebensmittel gerade so aus. Was, wenn die 
Kund:innezahl weiterhin so steigt wie in den letzten 12 Wochen? 
 

Die enormen Preissteigerungen treffen nicht nur unsere Kund:innen, 
sondern auch den Tafelbetrieb. Sollten die Dieselkosten so hoch 
bleiben, wie derzeit ist alleine für Diesel mit Kostensteigerungen 
zwischen 7.000 € und 10.000 € für 2022 zu rechnen.  
Die Stromkosten (Kühlhäuser, Tiefkühlhaus, Tafelläden…) und 
Heizkosten sind noch gar nicht abzuschätzen. Sicher ist: Sie werden 
deutlich steigen. 
Unser Wirtschaftsplan wird nicht aufgehen. 
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Deshalb bitten wir Sie um zweierlei Unterstützung: 
1. 1. Bleiben Sie der Tafelarbeit weiterhin gewogen. Tragen Sie die Idee 

der Tafelarbeit, Menschen zu helfen, denen es nicht so gut geht und 
Lebensmittel zu retten zu Ihren Freund:innen, Bekannten, Kolleg:innen 
und Nachbar:innen.  

2.  
3. 2. Unterstützen Sie uns mit Spenden, damit wir dieses Jahr mit diesen 

Herausforderungen stemmen und zu einem hilfsbereiten, sozialen und 
solidarischen Miteinander in unserer Gesellschaft beitragen können. 
 

Kleiderladen der Tafel Wetzlar 
 
Was Armut bedeutet wird in einem Beitrag von HR-Mex zum Existenzminium deutlich 
https://www.ardmediathek.de/video/mex/existenzminimum-wen-die-steigenden-preise-in-not-bringen/hr-
fernsehen/Y3JpZDovL2hyLW9ubGluZS8xNjgyNjE 

 
Wir freuen uns auf ihre Unterstützung.      
 

In der Hoffnung auf Waffenstillstand und Frieden in der Ukraine 
und auf ein solidarisches Miteinander grüße ich herzlich 
 
Diakon Christof Mayer 
 
======================================================================== 
Spenden per SEPA-Lastschrift oder Paypal: 
https://tafel-wetzlar.de/spenden/ 
 
Spenden als Überweisung: 
Evang. Kirchengemeinde Niedergirmes / Tafel Wetzlar 
Sparkasse Wetzlar 
IBAN: DE 46 5155 0035 0002 1201 11 
======================================================================== 
 

                                       
 
Diakon Christof Mayer 
Leiter Tafel und diakonische Projekte 
Kirchstraße 7 
35576 Wetzlar 
Mail: christof.mayer@tafel-wetzlar.de 
Telefon: 06441 3090629 
Mobil: 0157 83287900 
Besuchen sie uns unter:  
www.tafel-wetzlar.de  

 
Die Tafel Wetzlar wird getragen von der  
Evangelischen Kirchengemeinde Niedergirmes 
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